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Landratsamt Freyung-Grafenau 
-Kreisjugendamt- 
Grafenauer Str. 44 
94078 Freyung  

Antrag auf Kindertagespflege  
gemäß § 23 Sozialgesetzbuch VIII (SGB VIII)   

1.  Kinder für die Tagespflege beantragt wird:  
 

 1. Kind  2. Kind  

Name, Vorname:              

Geburtsdatum:             

Anschrift:              

             

Staatsangehörigkeit:             

Sorgerecht:   Eltern  Mutter  Vater  Eltern  Mutter  Vater  

Anschrift     

 Kindergarten   

 Schule   

Betreuungszeiten im    

Kindergarten/in der    

Schule    

Von … bis … Uhr   

   

 
2.  Antragsteller:   
 

 Mutter: Vater: 

Name, Vorname:              

Geburtsdatum:             

Strasse, Hausnr. :             

PLZ, Ort:              

Telefon 1 (privat):             

Telefon 2 (mobil):             

Staatsangehörigkeit:             

Familienstand:              

Erwerbstätig:   Ja   Nein  Ja  Nein 

Beruf:              

Arbeitgeber:              
(Name, Straße, PLZ, Ort)             

             

Arbeitstage/-zeiten:             

             

             

             

             

Schule/Hochschule:              
(Name, Straße, PLZ, Ort)              
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3.  Die Betreuung in Tagespflege ist erforderlich aufgrund  
 

 Erwerbstätigkeit beider Elternteile 
 Erwerbstätigkeit der Mutter/des Vaters (bei Alleinerziehenden) 
 bevorstehender Aufnahme einer Erwerbstätigkeit  
 Schul-/Hochschul-/Berufsausbildung 
 beruflicher Bildungsmaßnahme 
 Maßnahme zur Eingliederung in Arbeit   
 Sprachkurs 
 Sonstige Gründe:  

     ____________________________________________________________________ 
 
    _____________________________________________________________________ 
 
     ____________________________________________________________________ 
 
 
 

3. Tagespflegeperson:  
 

 Ich wünsche die Betreuung durch folgende Tagespflegeperson:  

Name, Vorname:       

Geburtsdatum:       

Anschrift:        

Telefon:       

Verwandtschafts-   Ja, __________________________      Nein 

verhältnis:   (z. B. Großeltern, Tante, Schwester etc.) 

Weitere Kinder in   Nein 

Tagespflege:   Ja, __________________________________  

  __________________________________ 

  __________________________________ 

   

Qualifikation durch :  Fachpädagogischen Bildungsabschluss (z. B. Erzieher, Lehrer) 

  abgeschlossenen Qualifizierungskurs  

Bankverbindung:  Kto.       

 Bank:       

 BLZ:       

 
 Ich habe noch keine Tagespflegeperson und wünsche eine Vermittlung durch  

     das Tagesmütterbüro. Bei der Auswahl der Tagespflegeperson sollen – falls 
     möglich - folgende Kriterien berücksichtigt werden:  
     (Anmerkung: Hier können z. B. Wünsche bzgl. Tagespflegeperson und Familien-/Wohnsituation  

       angegeben werden; z. B. weitere Kinder im Haushalt der Tagespflegeperson, Wohnung mit  
       Garten etc).   
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
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Angaben zum Betreuungsverhältnis:  
 
5.1  Die Betreuung wird benötigt  
 ab _________________________ 
 
5.2 Gewünschter Ort der Betreuung: 
  im Haushalt der Tagespflegeperson 
  im Haushalt der Eltern 
  ______________________________ 
 
5.3  Benötigte Betreuungszeiten:  

 Von Bis Stunden 

Montag                   

Dienstag                   

Mittwoch                   

Donnerstag                   

Freitag                   

Samstag                   

Sonntag                   

Buchungsstunden wöchentlich        

Durchschnittliche tägliche Buchungszeit        

 
6. Kostenbeitrag: 

 
Für die Betreuung in Tagespflege ist monatlich ein Kostenbeitrag an das Kreisju-
gendamt Freyung-Grafenau zu entrichten. Der Kostenbeitrag fällt auch bei Krank-
heit des Kindes oder Urlaub der Eltern etc. und Krankheit oder Urlaub der Tages-
pflegeperson bis zu max. 30 Werktage im Jahr an. Die Höhe des Kostenbeitrags 
hängt von der Anzahl der Betreuungsstunden ab. Jede Änderung der wöchentli-
chen Betreuungsstundenzahl führt zu einer Anpassung des Kostenbeitrags. 

Über die Höhe des Kostenbeitrags wird ein schriftlicher Bescheid vom Kreisju-
gendamt Freyung-Grafenau erlassen. 

Vorbehaltlich der Zustimmung des Jugendhilfeausschusses des Landkreises 
Freyung-Grafenau werden ab August 2009 folgende Kostenbeiträge festgelegt:  
 

Buchungszeit Elternbeitrag 

=2 Std. 55,00 € 

>2-3 Std. 80,00 € 

>3-4 Std. 105,00 € 

>4-5 Std. 130,00 € 

>5-6 Std. 155,00 € 

>6-7 Std. 180,00 € 

>7-8 Std. 205,00 € 

 
Werden mehr Kinder aus einer Familie betreut, ist der Elternbeitrag des 2. Kindes um 50 % 
reduziert, ab dem 3. Kind ist der Elternbeitrag kostenfrei. 
Betreuungszeiten in der Nacht (20 bis 6 Uhr) werden nur zu 40 % als Buchungszeit berück-
sichtigt 
 
Ist die Leistung des Kostenbeitrags den Eltern finanziell nicht zumutbar kann der Kostenbei-
trag ganz oder teilweise erlassen werden. Ein entsprechender Antrag kann beim Kreisju-
gendamt Freyung-Grafenau, - wirtschaftliche Jugendhilfe - gestellt werden. Antragsformulare 
erhalten Sie bei Ihrer Wohnsitzgemeinde. 
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8. Erklärungen: 
Ich versichere/wir versichern, dass die vorstehenden Angaben wahr und vollständig 
sind. Änderungen, insbesondere die Reduzierung von Betreuungsstunden oder die 
Beendigung der Tagespflege, sind dem Kreisjugendamt Freyung-Grafenau unverzüg-
lich mitzuteilen.  
 
Mit der Weitergabe meiner/unserer persönlichen Daten (Name, Anschrift, Geburtsda-
ten und Betreuungsdaten) im Rahmen des Förderverfahrens nach BayKiBiG an mei-
ne/unsere Wohnsitzgemeinde bin ich/sind wir einverstanden. 
 

 
 
___________________________   _________________________________ 

         Ort, Datum       Unterschrift Antragsteller 
 
 
 
 
 

Bestätigung der Gemeinde: 
 
 
An das 
Kreisjugendamt Freyung-Grafenau 
wirtschaftliche Jugendhilfe 
Grafenauer Str. 44 
 
94078 Freyung 
 
 
Die Angaben in diesem Antrag sind – soweit nachprüfbar – richtig. Die Tagespflege wird von der 
Gemeinde entsprechend Art. 21 Abs. 2 – 5 BayKiBiG kindbezogen gefördert bzw. die Bedarfs-
notwendigkeit wird  

 anerkannt 
 aus folgenden Gründen nicht anerkannt: 

 
     
_____________________________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________________________ 
 
 
 
 
______________________________   _______________________________ 
                      Ort, Datum             Unterschrift Sachbearbeiter  
                Stempel Gemeindebehörde 

 
 
 
 

 


